
Kurzbeschreibung des P- Seminars – Latein (2011/2013) 

 

Lehrkraft: OStR Escher                                
Leitfach: Latein 

1. Allgemeine Studien- und Berufsorientierung  

2. Projektthema: Gestaltung, Organisation und Realisation des 
2. Ansbacher Römertages am Platen-Gymnasium  

 

Begründung und Zielsetzung des Projekts 

Was wäre Europa ohne die unsterblichen Ideale und die fundamentalen 
Leistungen der geistigen Elite Roms? Die kostbare Erbschaft  und die prägende 
Kraft des imperium Romanum  soll der 2. Ansbacher Römertag kreativ und 
facettenreich in  Erinnerung rufen.  

Anknüpfend an den großartigen und überaus erfolgreichen 1. Römertag soll ein 
attraktives und interessantes Programm entwickelt werden, das Schüler jeden 
Alters und Erwachsene für die Kultur  der Römer begeistern kann. Originelle   
Inhalte für officinae (Workshops) müssen gefunden werden, ebenso ein 
hochkarätiger Referent, der sein Auditorium von der Aktualität der Antike 
überzeugen kann. Ein Event(us) aus dem römischen Leben – z.B. ein sacrificium, 
eine pompa oder das feierliche Anlegen der toga virilis – soll vorbereitet, 
einstudiert und inszeniert werden. Spenden sind zu akquirieren, Lehrer, 
Mitschüler und Eltern müssen als Helfer gewonnen werden, die Verköstigung 
der Gäste, die Einteilung der Helfer, kurzum die Logistik des ganzen Tages 
muss weit im Voraus akkurat geplant werden.  

   

Welche Kompetenzen werden gefordert und gefördert? 

 

 Soziale Kompetenzen (z.B. Arbeiten im Team, Übernahme von 
Verantwortung, Kommunikationsfähigkeit und Kontaktfreude); ästhetische 
Kompetenz (z.B. Auswahl attraktiver Themen und ansprechende Gestaltung 
der Aula, der Klassenzimmer, der Mensa ); organisatorische Kompetenz (z.B. 
Erstellen eines finanziellen Konzeptes, Akquisition von Spenden, fristgerechtes 
Arbeiten, gerechtes Aufteilen von Aufgaben, Erstellung von Arbeitsplänen);  
mediale Kompetenz (souveräne Präsentation von thematischen Entwürfen mit 
Powerpoint); Sachkompetenz (Kenntnis der römischen Geisteswelt, antiker 
Realien und Einrichtungen)   

Externe Partner, die voraussichtlich beteiligt sind: 

u. a. Römergruppen und römische Handwerker, Museen, Römerpark 
Ruffenhofen, Theiss-Verlag (Stuttgart)  

   


